
03. Juli 2025

Fliegerbombe in Böblingen gefunden –
500 Menschen evakuiert!

An der A81 bei Böblingen wurde eine 250 kg schwere
Fliegerbombe entdeckt. Evakuierungen und

Großmaßnahmen sind im Gange.

Böblingen, Deutschland - Am Donnerstag, den 3. Juli 2025,
machte ein aufmerksamer Baggerfahrer in Böblingen eine
brisante Entdeckung: Eine Fliegerbombe aus dem Zweiten
Weltkrieg. Laut Tixio wurde der explosive Fund gegen 14:00 Uhr
auf einer Baustelle in der Nähe der Anschlussstelle
Böblingen/Sindelfingen gemacht. Die 250 Kilogramm schwere
Bombe wurde schnell von Experten des
Kampfmittelbeseitigungsdienstes untersucht und für eine
Entschärfung am späten Abend des gleichen Tages eingestuft.

Diese umgehende Reaktion führte zu umfassenden
Absperrungen und Evakuierungen, die von der Stadt Böblingen
koordiniert werden. Wie SWR Aktuell berichtet, wurde ein

https://www.tixio.de/899984-fliegerbombe-an-a81-bei-boeblingen-gefunden.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/boeblingen-a81-fliegerbombe-gefunden-evakuierung-100.html


400-Meter-Radius um die Bombe evakuiert, wobei die Polizei die
Bevölkerung auffordert, den betroffenen Bereich zu meiden.
Insgesamt mussten etwa 500 Menschen aus den umliegenden
Stadtteilen Böblingen und Sindelfingen, einschließlich
Hotelgästen, Kaserne-Personal und Teilnehmern an
Veranstaltungen, ihre Unterkünfte verlassen.

Verkehrsmaßnahmen und
Sicherheitsvorkehrungen

Die Autobahn A81 wurde in beiden Richtungen gesperrt. Der
Verkehr in Fahrtrichtung Stuttgart wurde an der Anschlussstelle
Böblingen/Sindelfingen umgeleitet, während PKWs, die in
Richtung Singen fuhren, bereits bei Sindelfingen-Ost von der
Autobahn abfahren mussten. Ebenso wurde der S-Bahn-Verkehr
der Linien S1 und S60 sowie der Regional- und Fernverkehr
zwischen Böblingen und Sindelfingen/Stuttgart-Vaihingen
vorübergehend eingestellt. Die Verkehrslage in der Region hat
sich durch diese Sicherheitsmaßnahmen deutlich verschlechtert,
jedoch steht die Sicherheit der Bürger an oberster Stelle.

Für die evakuierten Personen wurde die Kongresshalle in
Böblingen als Anlaufstelle eingerichtet. Bisher gab es jedoch
noch keine Anmeldungen. Zusätzlich wurde ein Bürgertelefon
unter der Nummer 07031 669-888 eingerichtet, um betroffene
Anwohner über die Situation zu informieren. Wie ARD Alpha in
einem Artikel über Kampfmittelräumung erklärt, verfügt
Deutschland über bis zu 300.000 Tonnen Blindgänger aus dem
Zweiten Weltkrieg, was die Sorge um solche Funde
unterstreicht.

Die Herausforderungen der
Kampfmittelräumung

Die Entschärfung von Blindgängern ist eine komplexe
Angelegenheit. Oft wird die notwendige Vorsicht bei der
Freilegung und Entschärfung nicht ausreichend gewürdigt. Der

https://www.ardalpha.de/wissen/bombe-fliegerbombe-entschaerfen-weltkrieg-kampfmittel-100.html


Zündmechanismus einer solchen Bombe kann unterschiedlich
sein, und es besteht immer eine latente Gefahr, dass ältere
Bomben unberechenbar sind. Jährlich müssen rund 5.000
Blindgänger in Deutschland geräumt werden, und die
Wahrscheinlichkeit für Selbstdetonationen besteht. Im Rahmen
von Straßen und Gebäudeneubauten werden gezielte
Sondierungen vorgenommen, um solche gefährlichen Altlasten
frühzeitig zu identifizieren.

Die Stadt Böblingen zeigt sich dankbar für das Verständnis und
die Geduld der betroffenen Bürgerinnen und Bürger in dieser
kritischen Situation. Die Behörden bitten weiterhin um die
Beachtung der Sicherheitsvorkehrungen und die Befolgung der
Anweisungen der Einsatzkräfte, während sie gleichzeitig die
Arbeiten für die Entschärfung und die Wiederherstellung der
öffentlichen Ordnung vorantreiben.

Details
Ort Böblingen, Deutschland
Quellen www.tixio.de

www.swr.de
www.ardalpha.de

Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.tixio.de/899984-fliegerbombe-an-a81-bei-boeblingen-gefunden.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/boeblingen-a81-fliegerbombe-gefunden-evakuierung-100.html
https://www.ardalpha.de/wissen/bombe-fliegerbombe-entschaerfen-weltkrieg-kampfmittel-100.html
https://mein-koeln.net
http://www.tcpdf.org

